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• Einführung in Problematik 

 

• Verursacheranalyse 

 

• Luftschadstoffe und Grenzwerte 

 

• Entwicklung NOx-Abgasemissionen 

 

• NO2-Belastung in Heilbronn, Stuttgart, Tübingen und Reutlingen 

 

• mögliche Maßnahmen zur kurzfristigen Einhaltung des NO2-Grenzwertes 

Übersicht 
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Problematik: gesunde Luft in Städten 
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Die Folge: Wo stehen wir heute? 
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 Versuch, die heterogen und sehr emotional geführte Diskussion bzgl. 

Verkehr etwas fachlich und sachlich zu strukturieren 

 

 zu erklären, warum das Auto im Fokus steht 

 

 einen aktuellen Überblick über die Situation bzgl. der 

Luftverschmutzung in unserem Raum (Heilbronn) zu geben 

 

 

Ziel des Impulsvortrags 
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Verursacheranalyse für NOx und PM10 
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Wer verursacht maßgeblich die hohen Werte 

in Innenstädten?  
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Verursacheranalyse für NO2 an der 

Luftmessstation in der 

Weinsberger Straße 

 

 

Straßenverkehr (lokal und 

Hintergrund):    65% 

 

Großräumiger Hintergrund:        9% 

 

Sonstige Quellen (lokal und 

Hintergrund):   26% 

 

NO2: 

JMW 2017: 

55 µg/m³ 

Straßenverkehr ist Hauptverursacher der hohen NO2-Immissionsbelastungen im 

Jahresmittel (JM) 



Wer verursacht maßgeblich die hohen Werte 

in Innenstädten?  
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Verursacheranalyse für PM10 an der Luftmessstation in der Weinsberger Straße liegt 

nicht vor 

 

Erfahrungswerte aus anderen Städten zur Orientierung: 

 

Straßenverkehr (lokal und Hintergrund):   45 - 55% 

 

     Abgas:         8% -10%             ca. 80% des PM10 

     Abrieb / Aufwirbelung:                  37% -45%             durch Abrieb! 

 

großräumiger Hintergrund:                           30% 

 

Sonstige Quellen (lokal und Hintergrund):  15% - 25% 

 



Beitrag des Kfz-Verkehrs 
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 Warum ist der Beitrag des Kfz-Verkehrs in Innenstädten dermaßen groß? 

Quellen: 

• Industrie/Gewerbe 

• KFA 

• Biogene Quellen 

• Verkehr 

 

Problem: 

Freisetzungshöhe 

(Strömungsmechanik) 

 

 

 

 



Weitere Problematik: Meteorologie 
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Weitere Problematik: Meteorologie  
(Quelle Klimaatlas Stuttgart) 
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Angehobene Inversion blockiert den 

Austausch mit oberen Luftschichten 

 

Langsamer Anstieg der 

Immissionskonzentrationen 

In Heilbronn ebenfalls Tallage; 

Kesselsituation nicht ganz so stark 

ausgeprägt wie in Stuttgart 



Schadstoff Gültig Immissionswert Kenngröße 

PM10 01.01.2005 50 µg/m³ bei 35 zugelassenen 

Überschreitungen pro 

Kalenderjahr 

als 24 Stunden-

Mittelwert 

PM10 01.01.2005 40 µg/m³ als Mittelwert über 

ein Kalenderjahr 

NO2 01.01.2010 200 µg/m³ bei 18 zugelassenen 

Überschreitungen pro 

Kalenderjahr 

 

als 1-Stunden-

Mittelwert 

NO2 01.01.2010 40 µg/m³ als Mittelwert über 

ein Kalenderjahr 

 

Luftschadstoffe und EU-Grenzwerte 
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WHO deutlich restriktiver 



• Ultrafeiner Staub PM1 

 

• Pollen als Allergieverstärker  

 Entstehung allergener Proteine wird durch höhere CO2-Konzentrationen und 

höhere Temperaturen verstärkt 

 Allergene Proteine in Pollen (Bsp. Birkenpollen) reagieren mit erhöhten NOx-Werten 

 

• Verstärkte Ozon-Bildung durch  

 verstärkte VOCs (anthropogen und biogen) in Kombination mit hohen NO2-Werten   

 

Weitere Luftschadstoffe 
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• relevante Datenbasis: Handbuch für Emissionsfaktoren (HBEFA), aktuell: Version 3.3 

• HBEFA enthält Emissionsfaktoren in g/(Fzg*km) für reales Fahrverhalten (Verkehrssituationen) 

 

 

Entwicklung der realen NOx-

Abgasemissionen für Pkw: 
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Situation an Messstellen in Baden-

Württemberg 

01.03.2018 
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NO2-Jahresmittelwerte Verkehrsmessstation Baden-Württemberg

Stuttgart Am Neckartor Stuttgart Hohenheimer Straße Reutlingen Lederstraße Tübingen Mühlstraße Heilbronn Weinsberger Straße-Ost

Weinsberger Straße: über 620 m Straßenlänge Grenzwertüberschreitungen / ca. 480 

Personen betroffen 

Meteorologie? 



Situation an Messstellen in Baden-

Württemberg 

01.03.2018 Bündnis für saubere Luft 16 

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180

200

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

A
n

za
h

l d
e

r 
Ta

g
e

sm
it

te
lw

e
rt

e
 >

 5
0

 µ
g

/m
³ PM10-Anzahl der Tagesmitttelwerte > 50 µg/m³ - Verkehrsmessstation Baden-Württemberg

Stuttgart Am Neckartor Stuttgart Hohenheimer Straße Reutlingen Lederstraße Tübingen Mühlstraße Heilbronn Weinsberger Straße-Ost



Situation an der Messstelle Weinsberger 

Straße 
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 max. NO2-1-h- Werte im Februar 
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Februar 2018

Luftmessstation Weinsberger Str. Ost (Heilbronn-Verkehr)  - NO2

NO2 Mittelwert: 56,5 µg/m3



Situation an der Messstelle Hans-Rießer-

Straße 
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 max. NO2-1-h- Werte im Februar 
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Februar 2018

Luftmessstation Hans-Rießer-Str. (Heilbronn-Hintergrund)  - NO2

NO2 Mittelwert: 31,5 µg/m3



Lufthygienische Belastung im Netz in HN 
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Netzbetrachtung: LRP HN, 2011, zeigt: 

Nicht nur an Verkehrsmessstation, 

sondern auch an vielen anderen 

Streckenabschnitten hohe Belastungen  

 

 



Mögliche Maßnahmen im verkehrlichen Bereich  

(Auswahl) 

• Verkehrsreduzierung durch Restriktionen 

 Aussperrung gerade/ungerade (Rom, Peking, Palermo, Athen, Paris..) 
 räumlich begrenzt 

 zeitlich begrenzt 

 abhängig von Höhe der aktuellen Belastung 

 Low emission zones (LEZ) 
 blaue Plakette 

 DVV 

 nur E / Hybrid 

 LKW-Durchfahrtverbot 

 phys. Reduzierung 
 Typ, Gewicht, Höhe, Breite, Länge, Achsanzahl… 

 

• Verkehrsreduzierung durch Anreize 

 Umstieg ÖPNV fördern (Job-Tickets  Stuttgart: 7100 Beschäftigte; Anfragen 

von 70 Firmen)  

 ÖPNV-Angebot verbessern 

 Umweltstreifen  
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Mögliche Maßnahmen im verkehrlichen Bereich  

(Auswahl) 

• Verkehrsreduzierung durch Kosten 

 Parkraumbewirtschaftung 

 bevorzugtes Parken 

 großräumigere Wirkung (Hintergrund) 

 

• Emissionsminderung fiskal: 

 Dienstwagen (weg vom Diesel) 

 City-Maut 

• Emissionsminderung durch Verkehrssteuerung 

 LSA-Optimierung 

 T30, T40 

 umweltsensitive Verkehrssteuerung 

• Emissionsminderung durch Förderung umweltfreundliche Systeme 

 Hybrid, E-Mobilität 

 Busflotte 
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Kurzfristige Maßnahmen zur Einhaltung der 

NO2-Grenzwerte (GWG Stuttgart 2017) 
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Maßnahmen  

Stärkung Umweltverbund, 

Ausweitung 

Parkraummanagement/-

bewirtschaftung  

Förderung emissionsfreier 

Fahrzeugflotten, u.a. 

blaue  

Umweltzone,  

Dieselverkehrs- 

beschränkung 

Szenarien 

• Deutliche Reduktion der 

Streckenlänge mit NO2-

Grenzwertüberschreitung  

(> -90%) 

gelingt nur durch 

Maßnahmen mit 

Verkehrsbeschränkungen  

und Szenarien (die auch die 

blaue Umweltzone 

enthalten)  



Kurzfristige Maßnahmen zur Einhaltung der 

NO2-Grenzwerte (Arbeitsfassung Fachgutachten Modellhafter LRP Reutlingen) 
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• Wirkungspotenzial 

vieler Maßnahmen ist 

eher gering (<2 µg/m³) 

 

• In Reutlingen  

Chance durch die 

Öffnung des neuen 

Scheibengipfeltunnels 

im Herbst 2017; 

dadurch Entlastung der 

Lederstraße möglich, 

maximales 

Minderungspotenzial  

ca. 7 µg/m³ 

 

• Umsetzung eines 

Maßnahmenbündel / 

Szenario notwendig zur 

kurzfristigen 

Grenzwerteinhaltung 

 



 MIV überproportional an hohen Immissionsbelastungen in Innenstädten 

beteiligt 

 

 nahezu 70 % der NO2-Immissionen durch Diesel-Pkw verursacht  

 

 Feinstaub: 70% -80% durch Abrieb, Aufwirbelung 

 

Problematik: 

 CO2: Diesel (saubere Diesel) weniger CO2 -Ausstoß (vom Verbrauch 

abhängig)  

 

 Deutliche NOx- und somit NO2-Reduzierung nur durch blaue UZ / DVV 

oder deutlich weniger innerstädtischen Verkehr (MIV) erzielbar  

   

 

Fazit 
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